
BMEL-Initiierte Zukunftskommission Fischerei legt 
Empfehlungen vor (04/2025)

Lt. Fischerblatt legte am 08. April 2025, lt. Redaktion, die 
Zukunftskommission Fischerei den Abschlussbericht an das 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) vor.

Es soll hier gleich berichtet werden, dass die Kommission 
empfiehlt, dass ein besseres Miteinander von Fischerei und 
Meeresnaturschutz erfolgen muss und sie zeigt Wege zur 
Stärkung der Küstenfischerei auf. Konkret sollen Einkommens-
alternativen geschaffen, wirtschaftliche Stabilität gesichert und 
Fischereiflächen trotz wachsender Konkurrenz erhalten werden – 
unter anderem durch eine Diversifizierung des Berufsbildes, 
finanziert aus Mitteln des Windenergie- auf See- Gesetzes. 

Claudia Müller, Parlamentarische Staatssekretärin im BMEL 
erklärte,“ Die deutsche Küstenfischerei an Nord- und Ostsee be-
findet sich in einer außenordentlich schwierigen Lage. Einfache 
Lösungen gibt es nicht. Daher haben wir die Zukunftskommission 
Fischerei eingesetzt, um in einem partizipativen Prozess eine 
nachhaltige Perspektive für die Fischerei zu entwickeln. Ich freue 
mich zu den konkreten Maßnahmen die vorgeschlagen wurden. 
Sie zeigen einen klaren Weg zu einer zukunftsfähigen und festen 
deutschen Fischerei. Nachhaltige Nutzung und Schutz der 
Meeresressourcen müssen dabei Hand in Hand gehen, um die 
wirtschaftliche Tragfähigkeit der Fischerei an den Küsten zu 
sichern. Die Empfehlungen der Kommission können  die Fischerei 
aus der Sackgasse führen und sie zukunftsfest machen. Sie sind 
auch dazu angetan, Fischerei und Umweltforderungen auf eine 
vertretbare gemeinsame Linie zu bringen.

Claudia Müller betonte, die alte Regierung hat mit der 
Zukunftskommission eine wichtige und gute Entscheidung 
getroffen, die die neue Regierung zielstrebig aufgreifen und 
fortführen sollte und deren Vorschläge als Grundlage dienen 
sollte. Die Zukunftskommission hat zu sieben 
Themenschwerpunkte wie unter anderem Fischerei und 
Meeresschutz in deutschen Seegebieten, Diversifizierung der Ein-
kommensmöglichkeiten in der Fischerei, Ausbildung und 
Nachwuchsgewinnung Empfehlungen erarbeitet.



Dies sind:

1. Entwicklung bzw. Umsetzung von Konzepten über 
Fischereifahrzeuge der Zukunft

2. Umsetzung einer Kapazitätsanpassung in der Flotte
3. Konsequente Umsetzung des Ökosystemansatzes im 

Fischereimanagement
4. Detaillierte Erfassung von Fischereiaufwandsdaten und 

Etablierung eines Beifangmonitorings
5. Ansätze zur Diversifizierung (Meeresförster, Referenzflotte zur 

Datenerhebung und zur Erprobung alternative Treibstoffe)
6. Prüfung von Ko-Nutzungskonzepten in Windparks.

Das Bundesministerium  (BEML) verfolgt das Ziel konkrete und 
breit getragene Maßnahmen für eine nachhaltige und 
wirtschaftlich resiliente deutsche Meeresfischerei in Nord- und 
Ostsee anzuwenden. Den Fischerinnen und Fischern soll eine 
Perspektive gesichert werden. Am 19. März 2025 fand die erste 
Sitzung der Zukunftskommission Fischerei statt. In zehn 
Arbeitssitzungen wurde der Bericht erarbeitet.
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